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Team Berlin & Friends 
dominiert Putlitzer Turnier 
 
 

Mannschaftsschnellschach–Wettbewerb mit 17 Teams /Gastgeber auf Rang 
fünf 

Das 22. Putlitzer Mannschaftsschnellschachturnier wurde von Beginn an vom Team Berlin & 
Friends dominiert. Mit 15:3 Punkten und zwei Zählern Vorsprung vor dem Zweitplatzierten 
SV Wusterhausen und dem Dritten FHSG Stralsund wurde das Berliner Team souverän 
Turniersieger. Die erste Mannschaft des Putlitzer SV belegte einen guten 5. Platz. 

Insgesamt 17 Mannschaften aus 
Mecklenburg/Vorpommern, Brandenburg und 
Berlin konnte der Putlitzer SV im Vereinshaus 
des Kulturbeutels begrüßen. Das über neun 
Runden nach dem Schweizer System 
ausgetragene Turnier wurde nach 
Schnellschachregeln mit einer Bedenkzeit von 
15 Minuten pro Spieler und Runde gespielt. 
Das stark aufgestellte Team Berlin & Friends 
zeigte eine konstant gute Leistung und musste 
als einzige Mannschaft keine Niederlage 
einstecken. Ab der 5. Runde setzten sich die 
Berliner an die Spitze des Feldes und 
gewannen mit sechs Mannschaftssiegen bei nur 
drei Unentschieden verdient den Siegerpokal. 

Hinter den Berlinern gab es bis zur letzten Runde ein spannendes Ringen um die 
nachfolgenden Plätze. Das Brandenburger Team SV Wusterhausen überraschte die arrivierten 
Mecklenburger Mannschaften mit seiner couragierten Spielweise und sicherte sich mit einem 
tollen Endspurt mit 13:5 Punkten den 2. Platz. 

Turnierneuling FHSG Stralsund und die Schachfreunde Schwerin II lauerten bis zum Schluss 
vergeblich auf einen Ausrutscher der Wusterhausener. Zwar punktgleich, aber mit den etwas 
schlechteren zweiten Wertungen mussten sich die Stralsunder mit dem 3. Platz und die 
Schweriner mit Rang zufrieden geben. 

Der Putlitzer SV I zeigte eine gute Leistung. Mit einem tollen 2:2-Unentschieden in der 
letzten Runde gegen den Turniersieger belohnten sich die PSVer mit dem nicht mehr für 
möglich gehaltenen 5. Rang. 

 
Mit 17 Teams erlebte das Mannschaftsschnell-
schach-Turnier des Putlitzer SV eine gute 

Beteiligung.  FOTO: CHRISTIAN BLUME 



Für die beste Brettwertung nahmen Sven Helms (Brett 1/ SF Schwerin IV), Christian 
Hüneburg (2/Berlin & Friends), Michael Popp (3/SF Schwerin III) und Bernd Ölke 
(4/Putlitzer SV) Preise in Empfang. 

Ein besonderer Dank gilt dem Putlitzer Bürgermeister Bernd Dannemann, der erneut die 
Saalmiete sponserte, und allen Turnierhelfern, die zum reibungslosen Ablauf beitrugen.  
Christian Blume 
 
 
SCHNELLSCHACHTURNIER DES PUTLITZER SV 
ABSCHLUSSTABELLE: 
1. Berlin & Friends    15 :  3  26,0 
2. SV Wusterhausen    13 :  5  22,5 
3. FHSG Stralsund    13 :  5  21,0 
4. SF Schwerin II    13 :  5  20,5 
5. Putlitzer SV 1921 I   11 :  7  22,5 
6. SF Schwerin I   11 :  7  20,0 
7. SV Malchower Schachinsel 10 :  8  23,5 
8. ASV GW Wismar    10 :  8  22,5 
9. SF Schwerin III      9 :  9  19,5 
10. SSC Rostock07      9 :  9  18,5 
11. ESV Wittenberge      9:   9  16,5 
12. SV Waterkant Saal     8: 10  18,5 
13. Gadebusch & Friends     8: 10  16,0 
14. SV BW 69 Parchim     7: 11  16,5 
15. SF Schwerin IV      6: 12  15,5 
16. Putlitzer SV 1921 II     5: 13  14,0 
17. SC Wittstock     5: 13  10,5 


